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Ein Wort zur Nacht der Welt
   1 So mach dich bereit für ein Diktat zur Nacht, denn die Nacht der Welt hat nun die
Erde fest im Griff, jedoch in Meinen Getreuen fängt es dennoch an zu tagen!
   2 Deswegen  schreibst  du  nicht  für  die  Nacht  der  Welt  und  deren  Finsterlinge,  du
schreibst nicht für die Weltlinge, nicht für dessen Klientel der Politiker, der Wirtschafts-
führer, nicht für die Wissenschaft, wie sie sich da in der Finsternis ihres Wesens befin-
den, denn für sie Worte der Liebe, des Lichtes, des Lebens zu geben, heißt ja nur Perlen
vor die Säue zu werfen, sondern du schreibst für Meine sich nun in der Erwartung Meines
Wiederkommens bereithaltenden Getreuen, also für jene, die da mutig ausharren und
nicht dem üblichen Epikuräertum der materiell versunkenen Menschen verfallen sind.
   3 Denn Meine Kinder, die Getreuen Meines Glaubens, die da auch in dieser finstersten
Zeit mit ihrer Nächstenliebe tätig sind ungeachtet der um sie herum tosenden Dämonen,
befinden sich nun in der Zeit, bei der sich in ihnen selbst die letzte Finsternis verab-
schiedet und wo sich der beginnende Tag Meiner Liebe, Meines Wesens und damit Meiner
deutlichen Anwesenheit in ihnen zeigt.
   4 Viele von euch haben noch ihre Probleme und deswegen kann die Sonne eures Her-
zens noch nicht vollständig aufgehen. Ihr fühlt, ihr ahnt und ihr wißt es, daß Ich durch-
aus bereitstehe, doch noch halten euch gewisse Zweifel auf, euer inneres Gewölk sozu-
sagen, diese gewisse Furcht und Bangigkeiten wegen eurer Probleme, euren Sorgen, eu-
ren Krankheiten aufgrund eurer letzten Bindungen an die Welt. Ich bin durchaus in eurer
Nähe, doch verstellen eure Probleme noch Meine vollständige Gegenwart in euch, da sie
sich wie ein Schatten zwischen uns stellen. Seht, Meine Kinder, auch diese letzten Kämp-
fe, dieses gewaltige Ringen um die innere Klarheit müßt ihr gewinnen, denn dadurch ge-
winnt ihr Mich Selbst. Ich kann Mich nun, in diesem Stadium eurer Ausbildung bzw. eurer
Seelenvergeistigung, nicht so einfach zu euch begeben, sondern ihr müßt es nun selbst in
aller Freiheit, mit aller Konsequenz und Kraft eurer Liebe, eures Glaubens, eures Ver-
trauens  zu  Mir  auch vollernstlich anstreben und das bedeutet  eben,  ihr  müßt euren
Schatten in euch besiegen durch euren Glauben an Mich, Der Ich euch tatsächlich heilen
will.
   5 In eurer Liebe zu Mir sollte es keinen Schatten mehr geben, denn wie kann Ich euch
erneuern, wenn ihr da noch am alten Gewand hängt oder mit dem bekannten Gleichnis
gesprochen, wenn ihr da noch diese alten Schläuche seid, die Meinem Geist nicht stand-
halten. Deswegen stehen noch viele von euch ratlos, verwirrt und ziemlich unsicher vor
diesen schlimmen Auswüchsen dieser finsteren Zeit, obwohl sie doch eigentlich schon
wissen, daß Ich ihnen helfe, daß Ich sie behüte, beschütze und doch von Meiner Seite
aus alles unternehme, damit sie, damit ihr, es noch rechtzeitig schafft eure Seele durch
Meinen Geist zu erneuern.
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   6 Fürchtet also nicht diejenigen, die zwar auf eine kurze Zeit der Prüfung zugelassen
sind und euch sogar am Leibe Schaden zufügen können, sondern fürchtet Denjenigen,
der der Herr des Himmels und der Erde ist, denn nur derjenige, der Mir wohlgefällig lebt
und handelt, wird ein Bürger Meiner Himmel!
   7 Nun steht sehr deutlich die Scheidung der Geister auf Erden an und alle müssen sich
jetzt offenbaren wo genau sie stehen. Seht, Ich muß es zulassen daß der Gegner seine
Pläne und Handlungen auf die Spitze treibt, damit ihr zum einen aus eurem süßen Schla-
raffenland herausgerissen werdet und aufmerket, wie euch Luzifer da schon im Würge-
griff hatte und zum anderen sollt doch gerade ihr Mein Geistiges Erbe erhalten, und dazu



müßt ihr euch allerdings bequemen, es denn auch vollgültig anzunehmen! Ohne Fleiß
kein Preis, ohne Kampf kein Sieg!
   8 Ihr seht es ja deutlich, wie es jenen ergeht, die von Mir nichts angenommen haben
und die noch immer der Meinung sind, die Welt wird es schon richten. Ja, nun erkennt
ihr diese Frucht der Lauheit besonders gut, denn viele von denen haben sich ja im vollen
Vertrauen zur Welt dann auch schon die Todesspritze geben lassen, denn die Welt be-
lohnt ihren Anhang nach einer kurzen Blütezeit stets mit dem Tode und so ist die kurze
Blütezeit auch schon vorüber und Luzifer mit seinen Schergen ist dabei seine Ernte ein-
zuholen die darin besteht, daß ihm da diese rein weltlichen Seelchen noch sklavisch ins
Jenseits folgen und so die Höllen mit den Abtrünnigen Meines Glaubens füllen.
   9 Das Karussell  dieser Lügen bezüglich der sogenannten Pandemie dreht sich immer
schneller und es treten wieder alle altbekannten Krankheiten mit neuen Namen verse-
hen auf, die die Menschheit glaubte schon ausgerottet zu haben, denn der Giftcocktail
dieser Impfplörre hat es in sich und ist ja genau deswegen auch der Menschheit verab-
reicht worden, damit sich die Zahl der die Erde bevölkernden Menschen drastisch redu-
ziert. 
   10 „Affenpocken“ beispielsweise sind die Folgen dieser Impfungen, denn diese bösarti-
gen Khasaren vom Schlage eines Gates, Soros, Rothschilds, Rockefellers, etc. lachen sich
ins Fäustchen ob derjenigen Menschen, die sie da wie die Affen jagen und auch so be-
handeln, denn derjenige Mensch, der sich wieder aus freien Stücken zum Tier gestaltet
hat, muß sich dann auch nicht darüber wundern, wie ein solches gejagt und behandelt
zu werden. Die Bosheit solcher Antichristen kennt kein Ende und sie weiden sich an all
diesen Verheerungen, mit denen sie diese Menschheit bedrohen.
   11 Doch in Meiner Liebe, Gnade und Barmherzigkeit gewähre Ich dennoch stets die Mit-
tel um auch solchen, durch des Gegners Dämonie gezeichneten und drangsalierten Men-
schen wieder aufzuhelfen, wenn auch freilich nach langen Zeitenläufen, denn ihren frei-
en Willen, mit welchem sie sich selbst zum Tiermenschen gemacht haben, werde Ich nie-
mals antasten. Doch jene Antichristen, die da nun noch große Namen tragen und welt-
lich über Millionen Menschen gebieten, werden in ihrer Seele wieder soweit aufgelöst
werden, damit sie in einer neuen Lebensfreiheitsprobe wieder ganz von vorne beginnen
müssen und glaubt es, Meine Kinder, ihr Weg wird ein sehr mühsamer sein und wenn sol-
che Antichristen das glauben könnten, was sie sich da selbst zufügen und wenn sie es
wüßten, was in Bälde mit ihnen geschieht, so würden sie sich freiwillig sogleich zu En-
geln umgestalten lassen.
   12 In Meiner Weisheit werde Ich wohl wissen, wer da von jenen Teufeln in Menschenge-
stalt wie tief in der Schuld steht und Ich weiß auch genau darum, wem von denjenigen
Menschen, die dort heimtückisch zu Schaden gekommen sind, wieder barmherzig aufge-
holfen werden kann, damit dessen Seele eben nicht verloren geht. Auch solche schlimm
Leidenden, die durch diese Impfplörre an ihrem Leib unwiderruflich geschädigt sind und
denen, die daran versterben, rechne Ich deren Leiden und Tod aufs beste ihren Seelen
an, damit sie es noch schaffen werden, in Mein Reich zu gelangen. Deswegen mag es
zwar so unglaublich traurig und tragödienhaft anmuten, vor allem auch für die Hinter-
bliebenen, mit welchen Krankheiten und Gebrechen die Impflinge geschlagen sind, doch
zweifelt nicht an Meiner Liebe, Gnade und Barmherzigkeit, sondern bedenkt, daß Mir ja
alles bewußt ist und Ich deswegen diesen an Leib geschädigten Seelen noch aufhelfen
werde. Was ist denn da wohl wichtiger für das Fortkommen einer Seele? Ein gesunder
Leib mit einer kranken Seele oder eine gesunde Seele in einem kranken Leib? Ihr wißt es
und ihr erinnert euch Meiner Bergpredigt darüber und hadert also nicht mit Mir, was
auch immer geschehen mag, sondern tragt es ruhig und im vollsten Vertrauen zu Mir.



   13  Vor allem weiß ja noch niemand von euch, wem Ich da die Heilkraft erteilen werde
mit welcher er einem Gläubigen Meines Namens, und mag er noch so leiblich geschädigt
sein, die Heilung verabreichen kann. Eure Zeit beginnt ja gerade in der großen Leidens-
zeit der Menschheit, denn ihr sollt den Kranken einen rechten Trost spenden und dann
aus Mir heraus wirken, doch zuvor müßt ihr eben noch richtig zubereitet werden, denn
niemand von euch kann einen Nächsten heilen, wenn er zuvor nicht selbst an Leib und
Seele geheilt worden ist. 
   14 Deswegen die Lebenswinke, deswegen Meine Worte an euch und genau deshalb auch
diese Aufklärung über alles, was ihr zu Wissen nötig habt um wieder an Leib und Seele zu
gesunden.
   15 Sicherlich besteht ein Problem auch darin, daß die Sichtweise vieler von euch, die ja
fast nur nach Außen gerichtet ist, von dorther eben sehr belastet wird und darum befin-
det sich solch eine Seele auch in einer gewissen Unruhe, die durch die Bangigkeit ihres
Zustandes hervorgerufen wird. Diese Unruhe will Ich euch nehmen und muß dazu jedoch
immer wieder etliches, was in der Welt besteht, ein wenig erklären und euch wieder auf
den geistigen Kern hinlenken. Entscheidend bei allem ist, die Diktion eures Handelns al-
lein von der Liebe zu Mir und der daraus folgenden Nächstenliebe zu bestimmen!
   16 Also etwas, was ein jeder Mensch ja schon gut in seiner eigenen Familie erlernen
kann. Haben die Eltern Mich erkannt, so werden sie Mich lieben und diese Liebe dann
auch schon ganz leicht ihren Kindern gewähren und ihnen somit beibringen, denn die
Kinder lernen vorzüglich von den Eltern. Doch wenn sich die Eltern schon uneins sind,
weil sie Mich nicht kennen und somit auch nichts von Mir, Jesus Christus, annehmen wol-
len, dann ist solch eine Familie auch schon bedroht und die Folgen habe Ich euch ja hier
sehr deutlich aufgezeigt.
   17 Wenn ihr also nun von Außen auf euch zurückkommend gewisse Tatsachen erlebt, so
erlebt ihr damit auch im Großen eure familiäre Konstellation, wie ihr sie zuvor im Klei-
nen erlebt habt. Wenn nun also die Bevölkerung der ehemaligen christlichen Länder nun
mit der Vernichtung ihrer leiblichen Gesundheit bedroht ist von Seiten der Regierenden,
so bedeutet das ganz konkret, daß diese Menschen auch in ihren Familien zuvor bei dem
Prozeß des Heranwachsens, ihrer leiblichen Gesundheit geschadet haben, eben durch die
Nichtbeachtung Meiner Gebote mit der Folge des übermäßigen Genusses von Nerven-
äther.
   18 Hierbei sind nicht nur die üblichen Drogen wie Alkohol, Tabak, Medikamente, Rausch-
mittel zu nennen, sondern vor allem die zu frühe Ausrichtung auf die Sexualität.
   19 Ich will euch dazu einmal das Beispiel geben, wie es sich zwischen Rußland und der
Ukraine gegenwärtig zeigt. Beginnen wir mit der äußeren Sichtweise und schauen dann
zur familiären Sichtweise, so seht ihr, wie an der Peripherie des russischen Reiches der
Rand, das Randland, hier mit dem Wort Ukraine bezeichnet, sich anschickte zu einer Be-
drohung für Gesamtrußland zu werden. Der Westen, der hier als die geschlossene Ein-
heitsfront zwischen Mutter und Tochter steht und somit in den Ländern vor allem der
USA sowie England vorgebildet ist, neidet dem Sohn bzw. Bruder Rußland dessen Ressour-
cen. Deutschland als Vaterland wollte sicherlich eine gute Verbindung zum Sohn haben
und hat ihn ja eigentlich auch als seinen Erben angesprochen und ausgebildet, doch Ruß-
land hat sich in seiner schwierigen seelischen Abnabelung vom Mutterland England nicht
gerade mit Ruhm bekleckert und blieb deswegen zulange in dessen Sphäre und ließ sich
von seiner Schwester,  dort  mit den USA vorgebildet, gegen den Vater aufhetzen und
machte also gemeinsame Sache gegen das deutsche Vaterland, woraus die zwei vergan-
genen Weltkriege resultierten.
   20 Später jedoch erkannte Rußland unter Stalin, daß die Russen da eigentlich nur die
Leidtragenden gewesen sind und wandte sich wieder näher zum Vater hin, doch der Va-



ter war nicht mehr geneigt, nach diesem zweimaligem deutlichen Verrat von Seiten sei-
nes Sohnes, ihm die freundschaftliche Hand zu reichen und so wurde das erst sehr viel
später unter Schröder und Putin verwirklicht.
   21 Der Einfluß seitens Mutter und Schwester seinerzeit auf Rußland war noch ziemlich
groß und so mußte Rußland erst einmal gewahrwerden, wo es selbst stand und diese Pha-
se der Abgrenzung, welche der sogenannten Pubertären Phase des Jugendlichen ent-
spricht, wurde mit dem Begriff des Kalten Krieges bezeichnet, welcher mit der Auflösung
der Sowjetunion durch Gorbatschow endete. Das neue Rußland unter Putin formierte
sich sodann mit der eindeutigen Hinwendung nach Europa und dadurch kam dann endlich
die Annäherung zwischen Deutschland und Rußland in der Gestalt von Schröder und Putin
zustande. Die Beziehung zwischen Vater und Sohn normalisierte sich weitgehend, wenn
auch die große Schuldfrage vorsichtshalber noch ausgespart wurde und man nur darin
übereinkam, daß Deutschland eben die Gesamtschuld am 2. Weltkrieg trug. Doch Putin
war schon bereit, die Schuldfrage des 1. Weltkrieges differenzierter zu betrachten, doch
den weiteren Schritt unternahm er nicht.
   22 Putin und mit ihm die russische Bevölkerung haben sicherlich unter der Auflösung der
Sowjetunion gelitten und in der Hinwendung zu Deutschland begann sich das Riesenreich
wieder zu konsolidieren und ebenso erging es Deutschland, welches einen Teil seiner ver-
lorenen Gebiete zurück bekam, doch da die Schuldfrage noch immer zulasten Deutsch-
lands sehr deutlich im Raum stand, konnte Deutschland nicht wieder richtig vereint wer-
den und die Gebiete in Polen blieben dadurch verloren. 
   23 Beide Länder arbeiteten zum Wohle ihrer Bevölkerung. Doch damit waren Mutter und
Tochter keineswegs einverstanden und so ergingen weitere Intrigen von deren Seite, um
das Verhältnis zwischen Vater und Sohn wieder zu zerstören. Also lockten die Vereinigten
Staaten von Amerika den Vater Deutschland nun in eine Falle und überredeten ihn zu ei-
nem Konstrukt namens Europa, um angeblich einen neuen Anfang mit einer neuen und
großen Zielsetzung zu wagen und verkauften diese daran geknüpfte Aufgabe der deut-
schen Souveränität mit dem Versprechen, in einem vereinigten Europa würde die Schuld
des Deutschen Reiches für immer  getilgt sein, während sie gleichzeitig die NATO-Oster-
weiterung vorantrieben und Rußland damit provozierten. Sie verfolgten demzufolge die
geheime Zielsetzung von Seiten der Khasaren, Rußland und Deutschland aufeinander zu
hetzen, was ja in der Vergangenheit so gut funktioniert hatte.
   24 Doch solange die Beziehungen zwischen dem Vater und seinem Sohn stabil blieben,
solange passierte nichts und Rußland blieb auch angesichts der gewaltsamen Exzesse
dort in der Ukraine gegen die russische Bevölkerung noch äußerlich ruhig, und erst, als
Merkel mehr und mehr für das satanische Europa gegen die Interessen Rußlands und da-
mit ebenso gegen die guten Beziehungen beider Länder handelte - aber dennoch die
Energieversorgung seitens von Rußland annahm und somit sicherstellte, daß Deutschland
damit wettbewerbsfähig auf dem weltweiten Markt blieb - entschloß sich die neidische
amerikanische Tochter, Deutschlands Energieversorgung aus Rußland zu torpedieren und
damit auch ihrem Bruder eins auszuwischen und baute zielstrebig in der Ukraine, in die-
sem Randbezirk von Rußland, ein enormes Gefährdungspotential auf und Deutschland
blieb nichts anderes übrig, als mit dem besagten Abkommen von Minsk Rußland zu beru-
higen, welches Abkommen aber nie eingehalten wurde. Rußland erkannte endlich das
falsche Spiel und reagierte entsprechend darauf und ist folgerichtig 8 Jahre später dann
auch ähnlich wie Hitler in Polen, dort im Donbass einmarschiert.  
   25 Deutschland mußte sich nun entscheiden wem es folgen wollte. Doch durch die Inva-
sion der vorwiegend aus Afrika stammenden Migranten und angesichts der Uneinigkeit
die eh schon in den Familien herrschte, wurden die sowieso schon emanzipierten Ehe-
frauen nun noch in größerer Anzahl untreu gegenüber ihrem Mann und bekundeten damit
die Untreue ihres Mannes gegenüber Mir, so daß sie ihm damit nur heimzahlten, was er



da in der Beziehung zu Mir getan hatte. Deswegen wurden als Konsequenz des großen
Zwiespalts der gesamten familiären Situation sodann eben auch genau solche Hansel und
Aglas bis an die Spitze der Regierung gespült, die diesen Zustand des Volkes genau an-
zeigten und ebenso war und ist dies in allen anderen Ländern der Fall. 
   26 In den einzelnen Familien wurde also die Stellung des Sohnes, hier in Vertretung von
Rußland, zugunsten der Bevorzugung von Mutter und Tochter reduziert und der Vater
wurde von seiner Tochter gezwungen, ihr zu folgen und seine Lebenskraft für sie zu ver-
plempern anstelle, daß er sich da mit seinem russischen Sohn noch weiter verbindet.
   27 Der Kernpunkt dessen, warum der Vater nun wieder zur Tochter schielte und seinen
Sohn damit verriet liegt in dem begründet, daß die alte Schuldfrage zwischen Vater und
Sohn nie geklärt worden ist. Hätte es eine richtige Aussprache gegeben, in welcher beide
Seiten in der wahren Nächstenliebe um die Vergebung gerungen hätten, so wäre die Be-
ziehung zwischen dem Vater und seinem Sohn eine beständige und alle Intrigen überwin-
dende Beziehung geworden und Mutter und Tochter hätten keine Handhabe mehr ge-
habt, diese Verbindung zu zerstören. Doch in den einzelnen Familien kam es leider nicht
zu der Aussprache zwischen Vater und Sohn, weil Mutter und Tochter da wieder intrigier-
ten und den Vater wie üblich wieder als böse hingestellt haben.
   28 In der Beziehung nach Außen zeigte es sich zuvor zwischen Schröder und Putin, daß
durch diese  boshafte,  von ihnen  unerkannte  üble  Geschichtslüge der  Khasaren  -  die
Deutschen hätten völlig zu Unrecht die damalige Sowjetunion angegriffen und somit wä-
ren sie auch an allem daraus erfolgendem Leid die allein Schuldigen - leider die Bezie-
hungen zwischen den zwei Nationen nur wirtschaftlich miteinander verbunden werden
konnte, doch moralisch im Sinne der wahren Nächstenliebe aufgrund einer tauglichen
Vergebungsarbeit jedoch nicht.
   29  Es hat sich Deutschland weltweit völlig übertrieben und nicht den Tatsachen entspre-
chend, für den Angriff auf Rußland und auch noch auf Polen großartig entschuldigt und
ist eben durch die Umtriebe der Khasaren nun in einen selbsternannten Schuldkult hin-
eingetrieben worden, doch weder England noch Frankreich noch Polen haben sich für
den Krieg gegen Deutschland um eine Aufarbeitung und Klärung bemüht und Putin, in
seiner Seele gegenüber den eigentlichen Tatsachen noch immer blind, ging mit Deutsch-
land immerhin eine besondere wirtschaftliche Beziehung zum großen Nutzen beider Na-
tionen ein, doch eine tiefgreifende moralische Erneuerung konnte noch nicht verwirk-
licht werden.
   30 Ebenso war und ist der Zustand in den meisten deutschen Familien, daß sich der Va-
ter eben nicht mit seinem Sohn richtig aussprechen konnte und dann erst kam der be-
wußte Angriff von Mutter und Tochter, hier nach Außen in der Gestalt von Merkel vorge-
bildet, die Deutschland bewußt der Ausplünderung von Europa ausgesetzt hat und die
eben nicht auf die Einhaltung des Minsker Abkommens bestanden hat um Rußland zu be-
ruhigen. Merkel war nur eine Handlangerin des Tiefen Staates, also der Khasaren, und
hatte deswegen auch keinen Grund für eine richtige Verbindung zwischen den zwei Völ-
kern tätig zu sein, sondern im Gegenteil verhinderte sie es.
   31 Deswegen kann eine wirtschaftlich, noch so gute Verbindung zwischen den Ländern
nicht verhindern, daß dort der alte Bruch wieder auftritt, wenn sich diese Länder nicht
vollständig moralisch-sittlich im Sinne der wahren Nächstenliebe verbunden haben, also
auf der brüderlichen Basis oder wie ihr darüber von Mir aufgeklärt wurdet: In der wahren
Nächstenliebe zwischen Vater und Sohn, eben aufgrund deren Liebe zu Mir.
   32 Somit war es für die, vom Rothschildclan geführten intriganten Khasaren auch ein
Leichtes, diesen alten Bruch zwischen Vater und Sohn wieder aufflammen zu lassen und
dazu wurde eigens die Ukraine schon von langer Hand vorbereitet, denn die völlig unzu-
reichende Aufarbeitung der stalinistischen Ära, die zwar unter Chruschtschow gut be-



gann und die er mit dem Geschenk der Krim an die Ukraine beendete, wurde von Putin
nicht in die finale Phase der rein christlichen Aufarbeitung und Bekundung mit der Verge-
bung geführt und somit wurde des Volkes Seele der Ukraine nicht geheilt, denn die stali-
nistische, zutiefst antichristliche Zeit, hat ja nun weitaus mehr Leid über die Menschheit
gebracht, dessen man Hitler völlig zu unrecht beschuldigt. Allein in der Ukraine sind
durch das Stalin Regime Millionen von Hungertoten zu verzeichnen gewesen, die man
auch heutzutage oftmals den Deutschen in die Schuhe schiebt. Deswegen besteht gerade
im Volk der Ukraine ebenso wie auch in Polen noch immer eine ungeklärte Gefühlslage,
die auch das Rußland unter Putin nicht zu klären in der Lage gewesen ist, sondern im Ge-
genteil, läßt nun Putin die ehemalige Sowjetunion wieder aufleben.
   33 Diese Randlage oder besser gesagt Schieflage in der Beziehung zwischen Rußland und
der Ukraine aber auch Polens durch die Auslöschung des polnischen Adels durch Stalin,
haben dann die Amerikaner unter der Führung des Tiefen Staates folgerichtig ausge-
nutzt. 
   34 Auch Hitler seinerzeit stand Mir nicht so nahe, als daß er da in geistiger Beziehung
die Drangsal und Nöte des Deutschen Volkes richtig verstanden und aufgearbeitet hätte,
sondern er war noch zu sehr mit seinem Kampf beschäftigt und wollte die Einheit und
Größe von Deutschland wieder herstellen und er ließ sich dann auch schon im gewissen
Rahmen vom Volke vergöttern und damit konnte er  etliche Widersacher ausschalten,
weil er durch den Nervenäther des Volkes getragen, was er ähnlich wie Putin allerdings
mit Liebe verwechselte, dann über eine entsprechende luziferische Verführungsmacht
verfügte.
   35 Auch Putin fällt auf diese Falle des Gegners herein um mithilfe des Volkes, allein über
dessen Nervenäther, über seine Widersacher zu triumphieren und so wird auch er noch
etliche seiner Gegner gerade in den Gremien des Staatsapparates ausschalten. Daß er
sich dort nicht auf Mich beruft, das könnt ihr sehr leicht daran erkennen, wie auch Putin
auf diese Lüge der Pandemie hereingefallen ist, was einem Geistmenschen nicht passiert
wäre. Doch das Ende des 2. Weltkrieges wird auch hier die Richtschnur sein, wie der nun
soeben beginnende 3. Weltkrieg ausgehen wird. 
   36 Ähnlich wie unter Hitler werden auch im russischen Volk etliche Kräfte den Khasaren
noch sehr nahe stehen und so wird die Kraft des russischen Volkes auch entsprechend ge-
lähmt sein und deswegen gibt es ebensowenig einen „Endsieg“ Rußlands über seine Fein-
de, wie es ihn damals bei Deutschland gegeben hatte und somit folgt der Sohn seinem
Vater aus dem Grunde, weil er dessen Fehler eben wiederholen wird.
   37 Doch wird gerade durch das gegenwärtige Rußland das weltumspannende Reich der
Khasaren in Europa völlig zerschlagen und durch die in den Vereinigten Staaten von Ame-
rika nun beginnenden Aufklärungsarbeiten wird auch dort dem Tiefen Staat der Garaus
gemacht und auch China wird dahingehend seine Rolle spielen, so daß am Ende, nach de-
ren Wirken, der Abschluß durch die natürlichen Naturkatastrophen geschieht und dieser
gesamte Planet als vollkommen gereinigt wieder in seiner alten Schönheit ersteht, um
sodann von den Neuen Menschen in Besitz genommen zu werden!
   38 Das, was Ich euch nun mit wenigen Sätzen in einer kleinen Skizze im allgemeinen
Kontext zur irdischen Situation erklärt habe, kann und soll von jedem Meiner Getreuen
in seiner eigenen Familie aufgearbeitet und mit seinen Nächsten geklärt werden. Laßt
euch nicht mit Haß oder Unvernunft gegen euren Bruder oder gegen eure Schwester auf-
hetzen, erst recht nicht gegenüber eurem Vater oder eurer Mutter, sondern versucht zu
verstehen, wie der Zustand einer jeden kleinen Familie sich auf das weltgroße Ganze
auswirkt und letztlich wieder auf euch zurückkommt.
   39 Amen. Amen. Amen.
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